
Individualisierung, das scheint das Zauber
wort unserer Tage zu sein. Sie wird in der 
Öffentlichkeit einerseits beklagt, anderer
seits begrüßt als Zuwachs an individueller 
Freiheit, drittens als wachsende Ohnmacht 
des Individuums gedeutet. Meine in der vor
liegenden Arbeit entfaltete These ist, daß sich 
drei Hauptstränge in der Diskussion um In
dividualisierung unterscheiden lassen, die 
sich – angefangen bei der Soziologie um die 
Jahrhundertwende – bis in die Gegenwart 
hinein fortspinnen lassen.

stw

9 783518 291092

Originalausgabe

€ 16,50 [D]

ISBN 978-3-518-29109-2

st
w

1509

Sc
hr

oe
r 

D
as

 In
di

vi
du

um
 d

er
 G

es
el

ls
ch

af
t

Markus Schroer 
Das Individuum 
der Gesellschaft

suhrkamp taschenbuch
wissenschaft


